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Vöhl
Trinkwasser verunreinigt:
Gemeinde stellt Anzeige.

Anraff
Schaumstoff-Fabrik: Platz
für den Edertaler Bauhof.

Willingen
Stellplätze: Parken
kostet künftig mehr.

Das große Risiko wird unterschätzt
Hackerangriffe auf Unternehmen im Landkreis sind eine permanente Gefahr

Betriebsgrößen: Kleinbetrie-
be, Mittelstand und Konzer-
ne. Mal geht es darum das
System lahmzulegen, um Lö-
segeld zu erpressen, mal wer-
den die Adressen von Groß-
kunden ausspioniert, um
dort weiter ansetzen zu kön-
nen.
Boselli: „Es ist der moderne

Einbruch, nur das Sie bei ei-
nem Gebäude die Position al-
ler Zugänge kennen und absi-
chern können, während sich
im digitalen Firmennetzwerk
die Positionen der Zugänge
ständig ändern.“
Die meisten Angriffe kom-

men per E-Mail. „Und es gibt
immer einen Mitarbeiter, der
den Link oder Anhang an-
klickt“, so Nikolaus Stapels.
Mittels künstlicher Intelli-
genz sei es noch einfacher
Kundenkorrespondenz feh-
lerfrei nachzuahmen. Deswe-
gen sollte jede Firma: Richtli-
nien festlegen, ihre Mitarbei-
ter schulen, regelmäßig Pass-
wörter ändern, aktuelle Anti-
virenprogramme und Fire-
walls richtig einsetzen, wich-
tige Daten verschlüsseln und
jeden Tag Datensicherung be-
treiben.
Es gelte auch die Kosten

und den Nutzen einer Cyber-
versicherung abzuwägen, die
im Notfall Experten zur Ver-
fügung stellt, um das System
wieder einsatzfähig zu ma-
chen. „Rechnen Sie sich aus,
was es Sie kostet, wenn ihr
Unternehmen vier bis sechs
Wochen nicht handlungsfä-
hig ist und ihre Betriebskos-
ten weiter bezahlt werden
müssen“, empfiehlt Andreas
Pohl, den Unternehmern. ma

schätzt wird. Er rät jedemUn-
ternehmer seine IT-Sicher-
heit regelmäßig überprüfen
zu lassen. Dies ist der erste
Schritt zur Prävention.
Deutschlands Versicherer ge-
hen aktuell von mehrere
hundert Milliarden Euro Ge-
samtschäden im Jahr aus.
„Die Gefahr gehackt zu wer-
den ist größer, als die eines
Brandes und die Schaden-
summen übertreffen die
Schäden, die jährlich bei al-
len PKW-Unfällen gemein-
sam verursacht werden“, ver-
deutlicht Boselli. Zu den be-
troffenen Firmen zählen alle

triert. Deutschland ist, mit
den USA, demnach mit mehr
als 200 Millionen Bedrohun-
gen im Monat das digital
meist angegriffene Land der
Welt, mit weitem Abstand zu
seinen europäischen Nach-
barn. Frankreich, auf Rang
drei zu diesem Zeitpunkt, er-
leidet nur rund ein Zehntel
der Attacken in dem Tele-
kom-Monitoring.
„Das Thema muss ernst ge-

nommen werden“, fordert
Oliver Boselli, Der Experte
für Cyberversicherungen
macht immer noch die Erfah-
rung, dass das Risiko unter-

Angestellte, Russland
450.000, die USA 250.000
während Deutschland nur
überwenige Tausend verfügt.
Das Sicherheitsniveau hat
sich hierzulande in den ver-
gangenen zehn Jahren nicht
geändert, aber die Gefahren
haben extrem zugenom-
men.“ Die Telekom erzeugt
in Echtzeit absichtlich verlo-
ckende Ziele. Auf dieseWeise
erhält das Unternehmen
wertvolle Erkenntnisse über
Angriffsmuster. Am Freitag,
26. April 2024, gegen 12.20
Uhr, wurden somehr 200.000
Alarme in 60 Sekunden regis-

men. „Deswegen wurde auch
das FBI in den USA von einem
16-Jährigen gehackt.“
Für manche Jugendlichen

sei es ein Wettbewerb. Die
kriminellen „Hacker-Ban-
den“ hingegen habenmittler-
weile Organisationsstruktu-
ren wie Unternehmen und
agierenweltweit in einem für
sie extrem lukrativen Markt.
Auch einige Staaten haben
früh aufgerüstet und setzen
Cyberangriffe und -abwehr
gezielt ein. Andreas Pohl, IT-
Securitymanager aus Menge-
ringhausen: „China hat für
die Cyberabwehr eineMillion

Korbach - Die fortschreiten-
de Digitalisierung bringt eine
permanente Gefahr von Cy-
berattackenmit sich. Um hie-
sige Firmen fürmehr Cybersi-
cherheit zu sensibilisieren,
haben die Waldeck-Franken-
berger Bank und die Sparkas-
se Waldeck-Frankenberg je-
weils Experten eingeladen,
die interessierten Firmen
wichtige Ratschläge und Im-
pulse für besseren Schutz ga-
ben.
Die Frage sei seit geraumer

Zeit nichtmehr, ob ein Unter-
nehmen im Landkreis ge-
hackt wird, sondern wann
und in welchem Umfang.
Wer glaubt nur interessante
oder bedeutsame Daten seien
das Ziel, der irrt. Kriminelle
Cyber-Attacken laufen oft
auch automatisiert. Sind sie
erfolgreich, stören immer die
Betriebsabläufe, blockieren
Computer und Systeme und
können dadurch Unterneh-
men in finanzielle Schieflage
oder die Insolvenz treiben.
Längst sind es keine einzel-

nen Computernerds mehr
die sich wahllos Firmen als
Ziele heraussuchen. Mittels
Schadprogrammen wird mil-
lionenfach und dauerhaft
versucht, Schwachstellen bei
Unternehmen und Privatper-
sonen zu finden.
„Man muss kein umfassen-

der IT-Spezialist sein“, wie Ni-
kolaus Stapels, Cybersicher-
heitsexperte, beschreibt. Die
nötige Software für Angriffe
wird im Darknet verkauft. Ab
10 Dollar kann sich jeder da-
mit ausrüsten, der Identitä-
ten ausspionieren will. Ab 50
Dollar gibt es Zugänge zu Fir-

Schwache Passwörte, unzureichende Schutzsoftware, ungeschulte Mitarbeiter und fehlende Sensibilität für mögliche Cy-
berattacken machen hierzulande Unternehmen und Institutionen zu einem international bevorzugten Ziel für Hackeran-
griffe. SYMBOLFOTO: IMAGO/RALPH PETERS
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Platz für den Edertaler Bauhof
Gemeindevertreter beschließen den Kauf der ehemaligen Schaumstoff-Fabrik

gen möglich sind, hänge von
Auflagen im Überschwem-
mungsgebiet ab. Der Kauf der
Immobilie wurde beschlos-
sen. höh

Halle als genehmigtes Be-
standsgebäude bei einem
Kauf durch die Gemeinde nur
als reine Lagerhalle genutzt
werden. Ob weitere Nutzun-

geht Bürgermeister Klaus
Gier von einem günstigeren
Preis aus.
Nach Informationen des

Kreises kann die vorhandene

wagen und Maschinen ge-
plante Anbau und Überda-
chung in der Kläranlage für
250 000 Euro entfallen. Bei
dem Kauf des Anraffer Areals

Edertal-Anraff – Das Firmenge-
lände der Anraffer Schaum-
stoff-Fabrik steht zum Ver-
kauf und könnte als Neben-
stelle des beengten Bauhofs
der Gemeinde Edertal ge-
nutzt werden.
Das Interesse am rund 6000

Quadratmeter großen Grund-
stückmit 1400Quadratmeter
großer Produktions- und La-
gerhalle ist seitens der Ge-
meinde vorhanden.
Dem Immobilien-Auktio-

nator liegen zwei Angebote
von Gewerbetreibenden vor.
Sollte die Gemeinde ein An-
gebot in gleicher Höhe anbie-
ten, wäre der Eigentümer be-
reit, der Gemeinde bevorzugt
den Zuschlag zu erteilen.
Weil ein verbindliches An-

gebot bis Ende April erwartet
wurde, berief Dr. Uwe Ulrich
als Vorsteher der Gemeinde-
vertretung eilig eine Sonder-
sitzung ein. In der Diskussion
zeichnete sich schnell Kauf-
bereitschaft ab. Durch den Er-
werb könnten der für Saug-

Bei einer Immobilienauktion zum Verkauf angeboten: die Anraffer Schaumstoff-Fabrik. Die Gemeinde Edertal hat Inte-
resse an der Gewerbe-Immobilie, die als Nebenstelle des Bauhofs genutzt werden könnte. FOTO: CONNY HÖHNE

Ausstellung im
Mikwe-Haus

Volkmarsen – Die Ausstellung
„Deutsch-Jüdisches Leben in
der Region“ im Gustav-Hüne-
berg-Haus, Steinweg 24, hat
jeden 1. und 3. Sonntag im
Monat geöffnet, in der Zeit
von 14 und 17 Uhr.
Die Dauerausstellung ist

ebenso zugänglich wie das
2013 freigelegte mittelalterli-
che Ritualbad, die Mikwe, im
Keller.

Mit selbstgebackenen Tor-
ten werden die Besucher im
Museums-Cafe verwöhnt. red

Torten im
Museums-Café

Korbacher Siege bei den Hessen Open
Athleten zeigen im Taekwondo Vollkontaktkampf tolle Leistungen

de der zweiten Runde vom
Kampfleiter aberkannt wur-
de. Fünf Korbacher Nach-
wuchskämpfer traten in der
Leistungsklasse 2 an. Der am-
tierende Hessenmeister Ra-
phael Iwaniak setzte sich in
der C-Jugend bis 35 Kiloi sou-
verän durch.
Nach drei starken Vorstel-

lungen und jeweils einem 2:0-
Erfolg holte er sich einen wei-
teren Turniersieg. Cassandra
Weber tat es ihm in der B-Ju-
gend bis 44 Kilo gleich. Sie be-
siegte im Finale ihre Gegnerin
Johanna Jajszczok vom Team

den 2:0-Erfolgen im Halbfina-
le in Tugberg Tuncat von LT
Sports auf einen bekannten
Gegner. Jeder konnte bislang
einen Kampf gewinnen.
An diesem Tag war der jun-

ge Korbacher zu zurückhal-
tend und verlor mit 0:2 gegen
den späteren Turniersieger.
Doha Chaiba (B-lugend bis

41 Kilo) blieb gegen die späte-
re Siegerin Sherin Travato
(Team Kimera) unter ihren
Möglichkeiten, verlor 0:2. red

Kimera, gegen die sie schon
einmal verloren hatte, glatt
mit 2:0.
TSV-Athletin Vera Anasta-

siadi traf bei ihremersten Tur-
nier im Finale auf Nehir Ger-
gin vom Taekyon-Dojang
Frankfurt, die ihr Halbfinale
klarmit 2:0 gewinnenkonnte.
Die Korbacher Debütantin ge-
wann die erste Runde deut-
lich, musste dann aber Runde
zwei und drei aus Unerfahren-
heit knapp geschlagen geben.
In der C-Jugend bis 32 Kilo

traf Hessenmeister Jason
Krzyk nach zwei überzeugen-

Punkte Vorsprung). Mit dieser
Vorstellung festigte das Talent
seine Position im Hessenka-
der. Bei denHerren bis 80 Kilo
musste Selim Ciplak nach kla-
remAuftaktsieg imHalbfinale
über die volle Distanz gehen.
Er erreichte aber ebenso das
Finale. Der Dritte der diesjäh-
rigen deutschen Junioren-
meisterschaft aus Korbach
musste sich Nikita Litovchen-
ko vom 1. Gelnhäuser TC
nach zwei unglücklich verlo-
renen Runden geschlagen he-
ben, wobei ihm der Treffer
zum 5:4 in der letzten Sekun-

Korbach/Heusenstamm – Von
den Hessen Open im olympi-
schen Vollkontaktkampf ha-
ben die sieben Aktiven des
TSV Korbach mit ihren Trai-
nern Korab Kabashi und Gerd
Lange drei Gold-, zwei Silber-
und zwei Bronzemedaillen
mitgebracht.
Hessenmeisterin Mia Dent-

ler zeigte, dass ihr Titelge-
winnalles andere als eineAus-
nahme war. In der Leistungs-
klasse 1 zeigte die Korbache-
rin bei den Kadetten (B Ju-
gend/12- bis 14-Jährige) bis 55
Kilo nach zwei 2:0-Siegen
auch im Finale gegen lIma
Kurtanovic ihr ganzes Kön-
nen. Unglücklich verlor Mia
die erste Runde gegen die
Frankfurterin, gewann aber
die zweite Runde.
Nach klaren Anweisungen

von Trainer Gerd Lange zeigte
die Korbacherin in der letzten
Runde ihre ganze Klasse und
gewann diese vorzeitig durch
Pointgap (mindestens zwölf

Starke Korbacher bei den Hessen-Open – von links: Trainer Gerd Lange, Vera Anastasiadi, Cassandra Weber, Mia Dentler,
Doha Chaiba, Selim Ciplak, Raphael Iwaniak, Trainer Korab Kabashi und Jason Krzyk. FOTO: TSV KORBACH/PR
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Top Direkt Marktservice GmbH
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Anna, 16
Schülerin und Zustellerin

„Weil ich mir hier

einfach etwas

dazu verdienen

kann!“

für alle

n Bad Wildungen
Stadt, Mandern

n Diemelsee
Adorf, Strombruch

n Edertal
Gellershausen

n Twistetal
Mühlhausen

n Korbach
Stadt, Eppe, Helmscheid

nWaldeck
Freienhagen

nWillingen
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Garfield: Sa u. So 14, 16.30 u.
19.30, Mo u. Mi 16 u. 19.30 h
The Fall Guy: Sa u. So 14 u.
19.30 h, Mo 16 u. 19.30 h, Mi
16 h
Die einfachen Dinge: Sa u. So
16 h, Mi 19.30 h

CINE K KINO Korbach
Abigail: Sa 22.45 h
Arthur der Große: Sa 22.35,
So, Mo u. Di 20.15 h
Beautiful Wedding: Sa 17.15,
20 u. 22.45 h, So 17.15 u. 20 h,
Mo bis Mi 17.30 u. 19.30 h
Challengers - Rivalen: Tägl.
17.45 h
Chantal im Märchenland: Sa u.
So 14.45 h, Mo bis Mi 15 h
Das Geheimnis von La Man-
cha: Sa u. So 13 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Sa u. So 13 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer: Sa 13, 15, 17 u.
19.30 h, So 13, 15, 17.15 u.
19.30 h,Mo bisMi 15, 17.15 u.
19.30 h
If - Imaginäre Freunde: So 15 h
Kung Fu Panda 4: Sa 13 u. 15
h, So 13 h, Mo bis Mi 15 h
Max und die Wilde 7 - Die Geis-
ter-Oma: Sa u. So 13 h, Mo bis
Mi 15 h
Met Opera - Giacomo Puccini -
Madama Butterfly: Sa 19 h
Planet der Affen - New King-
dom: Sa 15, 17, 19.45 u. 21.45
h, So bis Mi 15, 17 u. 19.30 h
Reality: Mi 20.15 h
The Fall Guy: Sa 15, 17.30,
20.15 u. 22.15 h, So 15, 17.30
u. 19.45 h, Mo bis Mi 17 u.
19.45 h



LOKALES

Verunreinigtes Trinkwasser
Gemeinde Vöhl stellt Strafanzeige – Ursache unbekannt

Vöhl – Kurzzeitig und stellen-
weise war das Trinkwasser
am Ortsausgang von Vöhl in
Richtung Basoorf verunrei-
nigt. Das Trinkwasser werde
seitdem häufiger untersucht,
und zurzeit sei es sauber und
könne bedenkenlos verwen-
det werden. „Wir versuchen
weiterhin mit allen Mitteln,
die Ursache der Verunreini-
gung zu ermitteln“, sagt Bür-
germeister Karsten Kalhöfer,
der die betroffenen Anwoh-
ner gemeinsam mit Jörg Bet-
telhäuser vom Gesundheits-
amt darüber informiert hat.
Die Gemeinde als zuständi-

ger Wasserversorger habe
Strafanzeige gegen Unbe-
kannt „wegen einer mögli-
chen Beeinträchtigung von
außen“ gestellt. Der Schmutz
im Trinkwasser betraf einzel-

ne Anschlussnehmer im Be-
reich der Basdorfer Straße,
Auf der Trift und Friedrichs-
höhe in Vöhl. Anwohner hat-
ten am 20. März einen auffäl-
ligen, teerartigen Geruch be-
merkt.
Das Gesundheitsamt des

Landkreises sei daraufhin
umgehend informiert wor-
den. Laut dem Gesundheits-
amt war der Geruch in fünf
Haushalten bemerkt worden.
„Die Mitarbeitenden des

Fachdienstes Gesundheit ha-
ben daraufhin unmittelbar
Proben vor Ort genommen
undmit den Anwohnerinnen
und Anwohnern gesprochen.
Bei der Untersuchung des
Wassers wurden Kohlenwas-
serstoffverbindungen nach-
gewiesen – also Stoffe, wie sie
beim Verbrennen von Holz

oder Öl entstehen oder auch
beim Grillen oder Räuchern,
und wie sie auch in bestimm-
ten Speiseölen enthalten
sind“, sagt Ann-Katrin Heim-
buchner als Sprecherin für
die Kreisverwaltung.
Wie diese Stoffe in das

Wasser gelangen konnten,
sei bislang unklar. Die Was-
serleitungen seien mehrmals
gespült worden, berichtet
Karsten Kalhöfer, und auch
der Hochbehälter sei beprobt
worden. Seit Anfang April
könne das Wasser wieder un-
eingeschränkt genutzt wer-
den, teilt der Landkreis mit.
Am 18. April allerdings ha-

be eine Anwohnerin darauf
hingewiesen, dass Lösungs-
mittelgeruch aufgetreten sei.
Am 26. sowie am 30. April
hatten Anwohner erneut den

Bürgermeister auf das Thema
angesprochen,woraufhin die-
sen Donnerstag eine Informa-
tionsveranstaltung für die be-
troffenen Anwohner in der
Kerngemeinde stattfand. „Ob-
wohl die Verunreinigung
nicht mehr besteht, besteht
bei den Anwohnern verständ-
licherweise eine gewisse Ver-
unsicherung“, sagt der Bür-
germeister. Weder das Ge-
sundheitsamt noch die Ge-
meinde Vöhl haben eine plau-
sible Erklärung für die Verun-
reinigung. Um die Ursache zu
finden, nehmeder Fachdienst
Gesundheit weiterhin sehr
engmaschig Trinkwasser-Pro-
ben. Ein Verschulden eines
Dritten und eine bewusste
Schädigung des Eigentümers
des Trinkwassernetzes sei
nicht auszuschließen. srs

Es sollte nun sauber sein: Zwischenzeitig waren Kohlenstoffwasserverbindungen im Trinkwasser nachgewiesen wor-
den. Die Proben sind zurzeit wieder negativ. FOTO: S. RÖSNER

Ferienspiele für Kinder
„Fantastische Welten“ entdecken

angemeldet werden. Der Teil-
nahmebeitrag beläuft sich
auf 90 Euro. Betreuungszei-
ten sind Montag bis Freitag
von 10 bis 16 Uhr (Bei größe-
ren Ausflügen und Übernach-
tung abweichend). In Aus-
nahmefällen ist eine kosten-
pflichtige Frühbetreuung ab
8 Uhr möglich. Nach vorheri-
ger Absprache besteht die
Möglichkeit, dass Kinder mit
körperlichen oder geistigen
Einschränkungen an den Fe-
rienspielen teilnehmen kön-
nen.
Weitere Informationen

gibt es im Jugendhaus unter
Tel. 05621-94537, jugend-
haus@bad-wildungen.de oder
persönlich am Kirchplatz 7.

Bad Wildungen - Die Ferien-
spiele des Jugendhauses Bad
Wildungen stehen unter dem
Motto „FantastischeWelten“.
In den Sommerferien kön-
nen Kinder im Alter von 8 bis
12 Jahren vom 15. bis 26. Juli
Abenteuer erleben und fan-
tastische Welten entdecken.
Es wird ein vielfältiges Pro-
gramm mit erlebnisreichen
Ausflügen, spannenden Ent-
deckungen, kreativen Aktio-
nen und vielem mehr ange-
boten.
Die Anmeldung erfolgt on-

line unter www.spritzen-
haus-online.de und ist ab so-
fort möglich. Kinder können
nur für die komplette Zeit
und nicht für einzelne Tage

Losverkauf gestartet
Hauptgewinn beim Viehmarkt

ist ein Suzuki Swift
Es ist ein Hybrid-Flitzer mit
61 kw und Komfortausstat-
tung.
Die Lose für die zahlrei-

chen Preise kosten drei Euro
und sind ab sofort beim Tou-
ristik-Service sowie in vielen
Arolser Geschäften erhält-
lich. hei

Bad Arolsen - Der Verkauf der
Viehmaktslose für den 291.
Arolser Kram- undViehmarkt
beginnt drei Monate vor dem
Markt. Attraktiver Hauptge-
winn ist in diesem Jahr ein
blauer Suzuki Swift vom Au-
tohaus Preising in Landau im
Wert von knapp 20 000 Euro.

Ann-Kathrin Rest, Tobias Rückschloß und Claudia Wagener
vom Touristik Service stellten das neu gestaltete Viehmarkt-
splakat vor, dass das erste Produkt der neuen Werbelinie
darstellt. Bürgermeister Marko Lambion und Erster Stadtrat
Udo Jost nehmen den Schlüssel für den Hauptgewinn von
Karl-Heinz Preising entgegen. FOTO: SAURE

Gerhard & Figge zum 7. Mal
von Mazda ausgezeichnet

Autohaus überzeugt mit Top-Service und Top-Verkauf
Für besonders hohe Kun-
denzufriedenheit ist das
Mazda Autohaus Gerhard
& Figge in Waldeck-Sach-
senhausen jetzt mit dem
Dealer Excellence Award
2024 in Gold ausgezeich-
net worden.

Der Betrieb gehört da-
mit zu den besten 19 von
rund 400 Mazda Ver-
triebspartnern in Deutsch-
land.

Mit dem prestigeträch-
tigen Preis würdigt Maz-
da Deutschland seit 2014
alljährlich Top-Leistungen
im Handel. Den Ausschlag
gibt dabei die in Befra-
gungen ermittelte Zufrie-
denheit der Kunden - so-
wohl im Service als auch
im Verkauf. Daneben flie-
ßen auch Faktoren wie
die Marktperformance im
Bundesland-Vergleich so-
wie die Serviceloyalität in
die Gesamtwertung ein.
Um der jeweiligen Be-
triebsgröße gerecht zu
werden, wird der Dealer
Excellence Award in sechs
verschiedenen Katego-
rien verliehen und geht

jeweils an die drei besten
Händler. Für das Autohaus
Gerhard & Figge war es be-
reits die siebte Auszeich-
nung. „Wir freuen uns sehr
über die erneute Auszeich-
nung mit dem Dealer Excel-
lence Award“, sagt Andreas
Gerhard, Geschäftsführer im
Autohaus Gerhard & Figge.
„Wir arbeiten jeden Tag da-
ran, eine vertrauensvolle Be-
ziehung zu unseren Kunden
aufzubauen und unsere Lei-
denschaft für die Marke
Mazda mit ihnen zu teilen. Es
ist schön zu sehen, dass sich
dieser Ansatz auch in den
Zahlen und Auswertungen
zu diesem renommierten
Händlerpreis niederschlägt.“

Die Zufriedenheit der Kun-
den wird mit dem sogenann-
ten CEMI Programm („Custo-

mer Experience Measure-
ment & Improvement“,
also „Messung und Ver-
besserung des Kundener-
lebnisses“) ermittelt und
bewertet. Dabei werden
Kunden zu den Leistun-
gen ihres Autohauses in
den Bereichen Verkauf
und Service befragt.

„Mit dem Dealer Excel-
lence Award würdigen
wir nicht nur herausra-
gende Arbeit in Verkauf
und Service, sondern be-
danken uns auch für das
Engagement unserer
Partner für die Kunden
und für die Marke Maz-
da“, sagte Bernhard Ka-
plan, Geschäftsführer der
Mazda Motors Deutsch-
land GmbH, im Rahmen
der feierlichen Preisverlei-
hung in Berlin. „Unser
herzlicher Glückwunsch
geht an das Autohaus
Gerhard & Figge und sei-
ne Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die in den
vergangenen Monaten
erneut beeindruckende
Leistungen gezeigt ha-
ben.“ r

ANZEIGE
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Parken kostet künftig mehr
Willingen verabschiedet sich von kostenfreien Stellplätzen

ausweise gibt es in Willingen
für 100 Euro im Jahr. Auch in
anderen Orten wie etwaWin-
terberg steigen derweil die
Parkgebühren. wf/red

des ist doppelt so teuer, wie
bislang. In Parkzone B ist es
ein Euro statt 30 Cent pro
Stunde, beziehungsweise 7
statt 2,40 Euro am Tag. Park-

chentaste“ künftig in der ers-
ten Stunde jeweils 20 Cent
pro fünf Minuten an, ab der
zweiten Stunde sind es 25
Cent pro fünf Minuten. Bei-

ten.
In der Parkzone A, die den

Großteil der Hauptstraße be-
trifft, fallen nach den kosten-
freien 15 Minuten der „Bröt-

Willingen (Upland) – In Willin-
gen verdoppeln sich die Kos-
ten für das Kurzzeitparken an
der Hauptstraße und das
Langzeitparken wird auf fast
alle bislang kostenlosen grö-
ßeren Flächen ausgeweitet.
Bürgermeister Thomas

Trachte erinnerte an Knack-
punkte des Konzepts: Noch
offen ist, wie am Lagunenbad
abgerechnet wird und ob die
Fußgängerbrücke kommt,
welche die Parkplätze am Et-
telsberg besser an den Orts-
kern anbindet.
Zu klären waren auch ge-

nehmigungsrechtliche Fra-
gen im Wakenfeld: Als klar
gewesen sei, wie sehr die
Parkplätze für den Skywalk
genutzt werden, habe die
Verwaltung sich sofort mit
Hessen-Mobil in Verbindung
gesetzt.
Die Gemeindevertretung

habe einstimmig den Arbeits-
auftrag erteilt, ein Konzept
zu erstellen, mit dem Geld
verdient wird. „Wir haben ja
auch Investitionsstau – es
wird keiner sagen, dass unse-
re Parkplätze alle in Ordnung
sind.“ Fragen, die offenblie-
ben, ließen sich nacharbei-

Parken in Willingen wird teurer – die Lage am Lagunenbad muss derweil noch geklärt werden. FOTO: WILHELM FIGGE

Kandidatur angekündigt
David Zerbes will Bürgermeister werden

Die Kandidatur des aus
Unshausen stammenden Di-
plom-Verwaltungswirts wird
bisher von der SPD, den Frei-
en Wählern und der FDP un-
terstützt. höh FOTO: PR

Edertal – Die Nationalparkge-
meinde Edertal wählt am 10.
November einen neuen Bür-
germeister. Der amtierende
Bürgermeister Klaus Gier will
nach zwei Amtsperioden
nicht mehr kandidieren.
Nun hat der 50-jährige Da-

vid Zerbes als erster Bewer-
ber seine Kandidatur für das
Bürgermeisteramt in Edertal
ankündigt. Er will als partei-
loser und unabhängiger Kan-
didat antreten.

David Zerbes
Kandidat
in Edertal

Wochenende in
der Natur für

Frauen
Vöhl - Ein NABU-Naturerleb-
nis-Wochenende für Frauen
wird vom 21. bis 23. Juni auf
der Jugendburg Hessenstein
angeboten. Unter dem Titel
„Rendezvous mit der Natur“
steht gemeinsam Kraft tan-
ken, die Natur intensiv wahr-
nehmen und zur Ruhe kom-
men im Mittelpunkt. Ver-
schiedene Wahrnehmungs-
und Sinnesübungen, eine Er-
lebniswanderung, ein Lich-
terpfad, Landart, Holzschnit-
zen und eine Naturmeditati-
on helfen dabei, der Natur
auf die Spur zu kommen.
Beim meditativen Bogen-
schießen geht es darum, die
eigene Mitte zu finden. Der
Kurs wird von NABU-Natur-
pädagogin Andrea Garthe ge-
leitet. Der Teilnehmerpreis
beläuft sich auf 250 Euro in-
klusive Unterkunft, Vollpen-
sion und Programm.Mehr In-
formationen sind unter Tel.
06455-69930-0 oder auf der
Webseite www.jugendburg-
hessenstein.de erhältlich. red

81 Vereine mit Medizinkoffern ausgestattet
Spendenaktion läuft seit 2018 – Insgesamt schon über 290 Koffer übergeben

tische Wege zu gehen.“ Ver-
letzte Sportler können mit
den Koffern direkt vor Ort be-
handelt werden.
Kuhnhenn initiiert die Ak-

tion jährlich, nur durch die
Corona-Pandemie unterbro-
chen. Dadurch wurden in
den vergangenen Jahren
schon über 290 Vereine mit
einem Medizinkoffer be-
dacht. Stolz ist der Ideenge-

Koffer zu integrieren. Dies
wurde in diesem Jahr zum
ersten Mal umgesetzt.
Bei der Übergabe der Medi-

zinkoffer im Korbacher Cine
K wies Thomas wieder auf
das Thema Organspende hin,
dass seit 2018 immer bei der
Veranstaltung thematisiert
wird.
Diesmal wurde das neue

Onlineportal zur Registrie-
rung von Organspendern vor-
gestellt. red

ber darauf, dass sich auch
2024 wieder viele Firmen di-
rekt bei ihm gemeldet haben
und wieder als Sport-Sponso-
ren dabei sind. Für kleine und
große Unternehmen sei die
Kombination aus Helfen und
Sponsoring für regionale
Sportvereine wichtig.
Über die Jahre hat sich der

Medizinkoffer weiterentwi-
ckelt. Von einem regionalen
Zahnarzt kam die Anregung,
eine Zahnrettungsbox im

Korbach – 27 Unternehmen
aus dem gesamten Landkreis
haben 81 Medizinkoffer im
Wert von je 115 Euro gespon-
sert. Diese wurden nun an
Sportvereine, Feuerwehren,
Schulen und Einzelsportler
übergeben.
2018 hatte der Korbacher

Physiotherapeut Thomas
Kuhnhenn die Idee für die
private Initiative „Gesund im
Ehrenamt“. Er erklärt: „Mir
ist es wichtig, anzupacken
und schnelle und unbürokra-

Gesund im Ehrenamt: An 81 Sportvereine sind im Korbacher Kino zum Abschluss der Spen-
denaktion Medizinkoffer übergeben worden. FOTO: JOCHEN BRAND

Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab dem 1. Juni 2024 zur Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

VÖHL-HARBSHAUSEN

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

Freie
Kfz-Werkstatt

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gehobene/luxuriöse Immobilie
in Bad Wildungen-Reinhardshausen

zu verkaufen.
Anfragen an: stephan.kienle@t-online.de

Landwirtschaft&Forsten

Buchenstammholz (Brennholz), Anl.
per LKW ab 20 RM☎ 0175-8456267

Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Edertal, 3,5 ZKB, 90 m², Balkon 20 m²,
EBK, Keller, Wasch- u. Trockenr., sep.
Eingang, 2 Stellpl., ab sofort. ☎
0175-5235501 o. (05623) 2199

Sie suchen Büroräume?

Warmmiete
9,90 €/m²

eingerichtete einzelne
Räume von 10 bis 30 m²

oder die Gesamtfläche
eingerichtet 160 m² inkl. Internet

inkl. Strom

Wir vermieten:

Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

W i t

Korbach-
Altstadt

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Immobilienankauf

Vermietung
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„Diese Bilder gehen an die Substanz“
Was sie bei ihren Hilfstransporten in die Ukraine sehen, berührt sie tief

dort brauchen zudem mal et-
was fürs Wohlbefinden. Sü-
ßigkeiten oder Spielzeug für
die Kinder, und auch mal
Schokolade für die Soldaten.“
Jeder könne helfen, und sei
es mit Kleinigkeiten.
Bereits jetzt sammeln die

beiden für ihre nächste Fahrt
im Juli. srs

Arznei und hilfreiche Gegen-
stände. Denn alles ist knapp,
vor allem Medikamente und
Verbandsmaterial.
Im Kinderkrankenhaus

fehlt es an einfacher Ausstat-
tung wie Geschirrspüler,
Waschmaschinen und
Waschmittel, berichtet Klaus
Tschierschky. „Die Menschen

aus, in das Kriegsland zu rei-
sen, immer mit dem Risiko,
dass ihnen etwas passieren
könnte. „Während der Fahrt
verdränge ich das und kon-
zentrieremich auf die Reise“,
sagt Klaus Tschierschky. Die
beiden werdenweiterhin hel-
fen. Sie sammeln überlebens-
wichtige Nahrungsmittel,

Lwiw ist auch schon von
russischem Militär angegrif-
fen worden. In der Regel ist
alle paar Tage Luftalarm. Das
bedeutet für die Menschen,
dass sie immer wieder unter-
irdische Schutzräume aufsu-
chenmüssen, umZuflucht zu
suchen. Bei Luftalarm müs-
sen auch die verletzten Kin-
der aus dem Krankenhaus al-
le in die Keller gebracht wer-
den – ein enormer Stress und
Aufwand. Die freiwilligen
Helfer setzen sich der Gefahr

amtlichen vor, wenn sie sich
auf denWegmachen und die
Ukraine erreichen?
„Lwiwmacht auf uns einen

ganz normalen Eindruck“,
sagt Klaus Tschierschky, der
inMengeringhausen lebt und
Berufsschullehrer in Pader-
born ist. „Was aber auffällt
im Stadtbild: Man sieht kaum
junge Männer, aber Militär-
posten und Sandsäcke vor
den Kellerfenstern. Es gibt ei-
ne nächtliche Ausgangssper-
re und ein Tanzverbot.“

Waldeck-Frankenberg – Män-
ner und Frauen mit mehre-
ren amputierten Gliedma-
ßen, verletzte Kinder, die vor
kurzem Waisen geworden
sind: Was Klaus Tschierschky
und Jens Nasemann bei ihren
Fahrten in die Ukraine gese-
hen haben, hat sie tief be-
rührt. Die beiden Männer aus
Waldeck-Frankenberg sam-
meln – wie weitere Ehren-
amtliche in Waldeck-Fran-
kenberg auch – Hilfsgüter für
das vom Krieg gezeichnete
Land und transportieren sie
dorthin. Die beiden 63-Jähri-
gen waren bereits mehrmals
in Lwiw imWesten der Ukrai-
ne nahe der Grenze zu Polen.
Sie belieferten zum Beispiel
Krankenhäuser und Lazaret-
te. „Diese Bilder gehen schon
an die Substanz“, sagt Jens
Nasemann, der in Obernburg
wohnt. Er berichtet: „Da war
eine junge Frau, ungefähr An-
fang 20, beide Beine ampu-
tiert, Arm amputiert. Welche
Perspektiven hat diese Frau?
Sie braucht Psychotherapie,
sie braucht Ergotherapie.
Aber Therapeuten gibt es
nicht, denn die sind an der
Front. Die Frau ist auf sich al-
leine gestellt.“
Die letzte Fahrt Anfang

April führte Nasemann und
Tschierschky auch in ein
Krankenhaus, wo Kinder la-
gen, die aus den Kampfgebie-
ten innerhalb der Ukraine
dorthin gebracht worden wa-
ren. Sie hatten unter ande-
rem Verletzungen durch
Scharfschützen erlitten. Mit
ein wenig Süßigkeiten aus
den Spenden aus Deutsch-
land und in diesem Falle aus
Waldeck-Frankenberg könne
den Kindern wenigstens eine
kleine Freude bereitet wer-
den. Was geht in den Ehren-

Uneigennützig helfen: Klaus Tschierschky (links) und Jens Nasemann organisieren Hilfstransporte in die Ukraine und bringen Hilfsgüter dorthin.
FOTO: STEFANIE RÖSNER

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Sparen % Sparen % Sparen

Super-Feiertags-Rabatt

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Moselfest Trier "Mosel in Flammen" › Nr. 3124327

› 3 Nächte im Holiday Inn Express in Trier inklusive reichhal-
tigem Frühstücksbuffet

› Ticket für die große Abendschifffahrt zum Feuerwerk am
Freitag, den 12.07.2024 mit Boarding ab 19 Uhr und Ab-
fahrt um 21.30 Uhr bis ca. 23.20 Uhr

› Das Hotel ist nur ca. 800 m fußläufig vom Schiffsanleger
entfernt

› Tourismusabgabe der Stadt inkludiert

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 309,- € p.P.

Termin

11.07. – 14.07.2024

"Havel in Flammen" 2024 in Potsdam › Nr. 3127519

› 2 Übernachtungen im Altstadt Hotel Potsdam oder im The
NIU Amity Potsdam inklusive Frühstücksbuffet

› Schifffahrt „Havel in Flammen“ an Bord der MS Sanssouci
(oder vergleichbar) am Samstag, den 14.09.24, ab/bis
Potsdam (Lange Brücke) von 19 Uhr bis 22 Uhr (Einlass
ab 18.30 Uhr) inkl. 2-Gang-Menü, reservierter Sitzplatz
und musikalische Live Unterhaltung an Bord

› Beherbergungssteuer der Stadt Potsdam

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 339,- € p.P.

Termin

13.09. – 15.09.2024

CODE: EB-HRDE
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Eine Mehrheit findet Arbeit
Zugewanderte zeigen sich motiviert / Wartezeiten bei Integrationskursen

nerinnen und Ukrainer auf
einen Integrationskurs. Diese
betrug im Jahr 2023 demnach
acht bis neun Monate.
Für Absolventen der Inte-

grationskurse bietet die Be-
auftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt, Julia
Rusch, zweisprachige
(deutsch und russisch) Grup-
peninfo-Stunden an. Diese
tragen den Titel „Arbeits-
markt verstehen, Chancen
erkennen.“ Dabei lernen die
Arbeitsuchenden Fachbegrif-
fe aus der deutschen Arbeits-
welt kennen und lernen zum
Beispiel, wie eine Ausbildung
abläuft.
Im Jahr 2023 haben 249

Menschen einen Integrati-
onskurs absolviert. srs

Arbeit gefunden. Das liege
unter anderem daran, dass es
sich vorwiegend um sehr jun-
ge Leute handele, zu 60 Pro-
zent um Männer. „Sie haben
eine sehr hohe Motivation,
Arbeit zu finden und Geld zu
verdienen. Und sie geben sich
sehr flexibel.“
Insgesamt konnten dem-

nach 22,8 Prozent aller Leis-
tungsempfänger eine Arbeit
aufnehmen. Bei den ukraini-
schen Flüchtlingen seien es
18,4 Prozent gewesen, was
hessenweit die höchste Quo-
te sei. Sie kommen überwie-
gend als Helferinnen und
Helfer im Arbeitsmarkt un-
ter, zum Beispiel in der Gas-
tronomie. Problematisch sei
die langeWartezeit für Ukrai-

nach Waldeck-Frankenberg
gekommen sind und immer
noch kommen, sollen
schnellstmöglich Deutsch
lernen und eine Arbeit fin-
den.
„Das Ziel ist, dass diese

Menschen Arbeit aufnehmen
und ihren Lebensunterhalt
selbst bestreiten“, sagt Otto
Richter, Geschäftsführer des
Jobcenters Waldeck-Franken-
berg, Dies gelinge erstaunlich
gut, vor allem bei Zugewan-
derten aus den sogenannten
acht nicht-europäischen Her-
kunftsländern, in erster Linie
aus Afghanistan, Syrien und
Eritrea. Von ihnen hätten im
vergangenen Jahr 26,3 Pro-
zent, die als Leistungsemp-
fänger registriert waren, eine

Waldeck-Frankenberg – Die
Zahl der Bedarfsgemeinschaf-
ten im Jobcenter Waldeck-
Frankenberg stieg von De-
zember 2022 bis Dezember
2023 von 3664 auf 3778. Das
ist ein Zuwachs innerhalb ei-
nes Jahres um 114 Bedarfsge-
meinschaften, was 3,1 Pro-
zent entspricht.
Von 5084 erwerbsfähigen

Leistungsberechtigten im De-
zember 2023 waren 2199 ar-
beitslos. Die Quote der Inte-
gration in den Arbeitsmarkt
lag Ende des Jahres bei 22,8
Prozent: 1137 Personen ha-
ben im Jahr 2023 eine Arbeit
aufgenommen, davon 720
Männer und 417 Frauen.
Die vielen Flüchtlinge, die

in den vergangenen Jahren
Präsentieren die Jahresbilanz des Jobcenters: (von links)
Julia Rusch, Petra Kern und Otto Richter. FOTO: STEFANIE RÖSNER

AnzeigenSpezial

Autohaus Heinrich Arnold GmbH & Co. KG
Briloner Landstraße 48 • 34497 Korbach • 05631 9779-0 • www.vw-arnold.de

Lagerwagen-AktiOn

*Laufzeit: 48 Monate bei einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km. Nur in Verbindung mit demWartungs- und Inspektionspaket
(zzgl. 34,70 Euro). Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand
abweichen. Gültig bis 31.05.2024. Stand 05/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Zulassungskosten werden separat berechnet. Auslieferungskosten
sind in der Leasingrate enthalten. 1Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Aus-
stattungen des Fahrzeugs. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP: Energieverbrauch (kombiniert) 5,0 l - 5,5 l/100 km, CO2-Emis-
sionen (kombiniert) 123 g - 134 g/km. Für die Fahrzeuge liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP vor.

Taigo Move 1,0 l TSI
81 kW (110 PS) 6-Gang

Lackierung: Ascotgrau, Ledermulti-
funktionslenkrad, Außenspiegel
elektr. einstell-/beheizbar, LED-
Scheinwerfer, DAB+ u.v.m.

Taigo Life 1,0 l TSI
70 kW (95 PS) 5-Gang

Lackierung: Ascotgrau, Ledermulti-
funktionslenkrad, Außenspiegel
elektr. einstell-/beheizbar, LED-
Scheinwerfer, DAB+ u.v.m.

Taigo Style 1,0 l TSI
81 kW (110 PS) 7-Gang-DSG

Lackierung: Pure White, Vorder-
sitze beheizbar, Ledermultifunk-
tionslenkrad, LED-Scheinwerfer,
DAB+ u.v.m.

jeder Taigo

199,-
EURO*

Sonderzahlung*
0,00,- € 2.300,00 ,- € 

Sonderzahlung* Sonderzahlung*
1.870,00 ,- € 

Das Jubiläumsprogramm
Samstag, 18. Mai:
11 Uhr: Eröffnung im Festzelt
13 Uhr: Posaunenchor Eimelrod und Us-
seln im Dorfpark
13.30 Uhr: Tanzschule Hoff im Dorfpark
14 Uhr: Musik AG der Uplandschule im
Dorfpark
14.30 Uhr: Alphornbläser Willingen im
Dorfpark
14.30 Uhr: Orgelkonzert in der Kirche
14.45 Uhr: Dorfgeschichte: Einblicke in
die Kirche
15 Uhr: Kinderfunkengarde Münden im
Dorfpark
15.15 Uhr: Vorführung Dreschclub
15.30 Uhr: Covermusiker Tim Rosenkranz
im Dorfpark
16 Uhr: Vortrag Dorfgeschichte
16.30 Uhr: Vorführung Dreschclub
16.30 Uhr: Orgelkonzert in der Kirche
17 Uhr: Akkordeonorchester Diemelspat-
zen im Dorfpark
18.30 Uhr: Funkengarde Münden im
Dorfpark
20 Uhr: „Müller, Meier, Schulze“

Sonntag, 19. Mai:
11 Uhr: Pfingstgottesdienst im Festzelt
11 bis 17 Uhr: Tag der offenen Tür im Kin-
dergarten
12.30 Uhr: Vorführung Dreschclub
13 Uhr: Männergesangverein und Pro-
jektchor Eimelrod im Dorfpark
13.30 Uhr: Musikverein Rhena im Dorf-
park
14.30 Uhr: Vorführung Dreschclub
14.30 Uhr: Orgelkonzert in der Kirche
14.45 Uhr: Vortrag in der Kirche
15 Uhr: Kindergarten Eimelrod im Dorf-
park
15.30 Uhr: Tanzgruppe „On Stage“ des
TSV Korbach im Dorfpark
15.45 Uhr: Dudelsackspieler Scruffy
Mutts im Dorfpark
16 Uhr: Vortrag Dorfgeschichte
16 Uhr: Hochzeitszug Münden von Ulme
über Hirtenhof zur Kirche
16.30 Uhr: Orgelkonzert in der Kirche
16.30 Uhr: Vorführung Dreschclub
17 Uhr: Musikverein Juliana
17.30 Uhr: Comedy mit dem „Baumschü-
ler“ im Dorfpark
18 Uhr: Funkengarde Sternchen im Dorf-
park
18.30 Uhr: Musikverein Juliana im Fest-
zelt
Abends: Wasserspiele und DJ Lukas auf
dem Sportplatz und im Festzelt

Es werden auch Hubschrauberflüge an-
geboten. Parkplätze stehen auf der Wie-
se beim Sportplatz bereit, sowie aus
Richtung Diemelsee kommend auf einer
Wiese innerorts am Seereweg. r

Festmeile mit vielen Stationen
Eimelrod feiert an zwei Tagen sein Jubiläumsfest

Der Dreschclub Adorf hat einen Stand, an dem
er die Arbeit alter Tage vorführt. Die Bühne im
Dorfpark bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Musikvereine und Chöre sind ebenso
dabei wie Kindergartenkinder, Tanzschüler
und Funkengarden. Ein Dudelsackspieler wur-
de über freundschaftliche Verbindungen nach
Eimelrod geholt und eine holländische Grup-
pe sorgt auf der Festmeile für Unterhaltung.
Weitere Besonderheiten wie ein historischer
Hochzeitszug samt Trauung sind ebenfalls ge-
plant. Für Kinder stehen am Sportplatz Hüpf-
burgen, Karussell und Bungee-Run bereit und
die Evangelische Jugend und der Sportverein
haben Spiele vorbereitet.

Im Festzelt am Sportplatz sollen am Samstag
um 11 Uhr die Feierlichkeiten mit vielen Eh-
rengästen offiziell eröffnet werden. In diesem
Rahmen wird auch die Freiherr-vom-Stein-Pla-
kette übergeben. Am Abend um 20 Uhr sorgt
dort die Band „Müller, Meier, Schulze“ für
Stimmung. Das Festzelt ist auch Schauplatz
des gemeinsamen Pfingst-Gottesdienstes der
Upländer Gemeinden am Sonntag um 11 Uhr.

In der Kirche gibt es zwei Orgelkonzerte pro
Tag und Werner Wilke erläutert ihre Geschich-
te. Er war auch federführend für eine Ausstel-
lung über die Geschichte Eimelrods, das jahr-
hundertelang eine hessische Exklave im Wal-
decker Land war. Diese wurde mit vielen Hel-
fern aufbereitet und eine Festschrift mit 40
Seiten ist erhältlich. Seinen 30. Geburtstag fei-
ert im Rahmen des Jubiläums der Evangelische
Kindergarten, der am Sonntag zum Tag der
offenen Tür einlädt. Bereits am Freitagabend,
17. Mai, feiert der Gesangverein sein 125-jäh-
riges Bestehen. Zum Finale im Festzelt legt DJ
Lukas auf, während die Feuerwehr beleuchte-
te Wasserspiele zeigt. wf/r

Kunsthandwerk und regionalen Produkten ist
zu haben. Eimelrods Handwerkstradition
zeigt sich in einem Handwerkerdorf: Zimme-
rer und Dachdecker präsentieren ihre Arbeit
ebenso wie Malermeister und Hufschmied.

Am 18. und 19. Mai feiert Eimelrod sein
1000-jähriges Bestehen. „Gefühlt
steckt der ganze Ort drin“, so der Fest-

ausschuss, der nach der gelungenen Vorberei-
tung nun in die heiße Phase des Dorfjubiläums
eintritt. Zwei Tage mit Programm und eine
knapp 1000 Meter lange Festmeile sind für das
Jubiläumsfest geplant. Zusammen mit Gästen

und Ausstel-
lern sind mehr
als 70 Statio-
nen vorgese-
hen.

Die Besucher
können sich
dabei auf Le-
ckereien freu-
en, etwa Ge-
grilltes und
Spiralkartof-
feln, Suppen
und Hofeis,
Wein, Jubilä-
umsschnaps
und Cocktails.
Eine breite
Auswahl an

Nächstes Wochenende feiert Eimelrod seine Geschichte mit einem großen, bunten und abwechslungsreichen
Jubiläumsfest.

Wir feiern 1000Jahre
Eimelrod

T 05632 9662646

T 05632 927149

undwünschen allen
ein schönes Fest!
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Rund 3,5 Millionen Euro bis 2027
Die Region Diemelsee-Nordwaldeck entwickelt sich mit EU-Hilfe

Campingplatzes „Goldbreite“
in Heringhausen und die Um-
setzung des Trekking-Parks
für Biker, die an ausgewähl-
ten Plätzen in der Natur über-
nachten dürfen..Das seit sechs Jahren beste-
hende Regionalbudget um-
fasst bisher 20 Projekte.

Regionalbudget
Das Regionalbudget gibt es

seit 2019. Seitdem wurden
118 Projekte von Vereinen
und ehrenamtlichen Grup-
pen mit 841 000 Euro geför-
dert.
Dazu zählen 30 Projekte

aus Diemelsee, die 209 000
Euro Zuschuss bekamen. sg

Millionen Euro gab laut
Wecker es eine Förderung
von knapp 820 000 Euro..Eines der Projekte ist das
Regionalbudget. Da wur-
den 15 kleinere Projekte
mit insgesamt 271 000 Eu-
ro gefördert – bei einer In-
vestition von 501 000 Euro.

Ausblick auf 2024:.Bislang wurden sieben
Projekte bewilligt. Ge-
samtförderung: 549 000
Euro bei Investitionen von
insgesamt 2,1 Millionen
Euro.
Darunter sind in Diemelsee

die Neustrukturierung des

Das Büro Bioline leiste da-
bei gute Vorarbeit, die es dem
Fachdienst leichter mache zu
entscheiden. „Ich hoffe, das
geht so weiter.“
Mittlerweile hätten auch

die 24 hessischen Regionen,
das Land und die landeseige-
ne WI-Bank zusammengefun-
den, sie suchten gemeinsam
nach Lösungen, wie sich Pro-
jekte finanzieren ließen. „Es
gab harte Zeiten“, sagte Be-
cker und erinnerte an Streit –
„aber alle haben gelernt.“

Bilanz für 2023.Für 13 Projekte mit einer
Gesamtinvestition von 2,6

gramm zuwichtig. Problema-
tisch sei bereits die aktuelle
Situation bei GAK – der Bund
hat die Gelder trotz Protesten
drastisch gekürzt. Allerdings
habe das Land Ausfälle zum
Teil aufgefangen. So sei es bei
den ersten Projekten des Re-
gionalbudgets eingesprun-
gen. Das Landwirtschaftsmi-
nisterium habe schnell rea-
giert und sei „um Lösungen
bemüht – zur Freude der Re-
gion“. Bürgermeister Volker
Becker lobte die „gute und
harmonische Zusammenar-
beit“ der sieben Kommunen,
die das gemeinsame Ziel hät-
ten, Projekte zu fördern. „Die
Region steht zusammen.“

eine könnten bessere Förder-
sätze erhalten und das Regio-
nalbudget in Anspruch neh-
men. Der Region Diemelsee-
Nordwaldeck steht bis 2027
ein Budget von 3,465 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Die
Gelder stammen von der Eu-
ropäischen Union, über die
Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur
und des Küstenschutzes“,
kurz GAK, vom Bund und
vom Land Hessen.
Allerdings gebe es einen

„Haushaltsvorbehalt“, sagte
Wecker: Das Budget könne
sich reduzieren – er glaube
aber nicht an „namhafte Kür-
zungen“, dafür sei das Pro-

Diemelsee – Mit der Leader-
Initiative fördert die EU seit
1991 die Entwicklung des
ländlichen Raums, um die Le-
bensqualität undwirtschaftli-
che Lage zu verbessern. Mil-
lionen Euro fließen auch in
die Leader-Region Diemelsee-
Nordwaldeck. Dort hat im vo-
rigen Jahr eine neue Förder-
periode begonnen. Über den
aktuellen Stand berichtet
Bernd Wecker vom Büro Bio-
line.
Durch die im Mai 2023 in

Kraft getretene neue Förder-
richtlinie seien die Fördersät-
ze geändert worden, sagt er.
Bislang hätten Kommunen
hohe Sätze erhalten, Privat-
leute niedrigere. Künftig rich-
te sich der Satz einheitlich
nach der Art des Projektes.
Außerdem gebe es feste

Förderquoten, unabhängig
von der Finanzkraft einer
Kommune, Beispielsweise
werden touristische Investi-
tionen einheitlichmit 60 Pro-
zent gefördert.
Die Qualitätsansprüche an

ein Projekt sind gestiegen, be-
richtet Wecker. Wenn das
Vorhaben etwa zur Barriere-
freiheit beitrage, könne der
Fördersatz um fünf Prozent
erhöht werden.
Gefördert werden die

Gründung und Erweiterung
von Unternehmen, die Ver-
besserung der Basisinfra-
struktur wie Dorfläden, die
touristische Infrastruktur
und Bildung und Kultur. Ver-

Leader-Projekt: Das Vasbecker Walmebad erhielt in der
vorigen Periode ein Kinderbecken mit Sonnensegel.

Projektidee für dieses Jahr: Den stark nachgefragten Trekking-Park soll es auch für Radler
geben. FOTO: MARKUS BALKOW

Fotos: Fotolia

Ambulante Pflegedienste
Tag der Pflege am12.Mai 2024

AnzeigenSpezial

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de
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Ansprechpartnerin
Christine Altznauer

Hilfe bei der Seniorenpflege
Leistungsangebote erstrecken sich über verschiedene Bereiche

Der internationale Tag
der Pflege am 12. Mai
ist auf den Geburtstag

der britischen Kranken-
schwester Florence Nightin-
gale (geboren 1820) zurück-
zuführen. Die Tochter einer
wohlhabenden, britischen
Familie hat sich schon früh
der Pflege kranker Men-
schen gewidmet. Sie gilt als
die Begründerin der moder-
nen westlichen Krankenpfle-
ge. Seit 1967 findet ihr zu Eh-
ren auch in Deutschland der
Tag der Pflege statt.

Heute soll Pflege für jede
und jeden da sein. Darauf
weisen die Evangelische Kir-
che von Kurhessen-Waldeck,
die Evangelische Kirche in
Hessen und Nassau und die
Diakonie Hessen anlässlich
des Tages der Pflege hin.

„Die Situation in der Pfle-
ge ist so angespannt wie nie
und für Pflegende und An-
gehörige sehr bedrückend“,
beobachtet Dr. Beate Hof-
mann, Bischöfin der Evange-
lischen Kirche von Kurhes-
sen-Waldeck (EKKW), die in
diesem Jahr mehrere statio-
näre Pflegeeinrichtungen
besucht und das Thema Pfle-
gebedürftigkeit in der Fami-
lie erlebt hat. „Es wird Zeit,
dass Pflege und die Siche-

rung von Sorgenetzen ganz
nach oben auf die politische
Agenda kommen. Hier ist die
Politik gefragt, aber auch wir
alle sind es, denn wir werden
Sorgearbeit in unserer älter
werdenden Gesellschaft an-
ders organisieren müssen.“
Die Bischöfin ist überzeugt,
dass alle ihren Beitrag wer-
den leisten müssen – finan-
ziell, aber auch ganz prak-
tisch: „Es wird auch Nachbar-
schaftshilfe, Ehrenamt, ge-
teilte Verantwortung in der
Familie brauchen, wenn wir
nicht wollen, dass Menschen

mit Hilfebedarf einfach al-
lein gelassen werden.“

Wer mit Pflegebedarf in
den eigenen vier Wänden
bleiben möchte und relativ
wenig Unterstützung benö-
tigt, kann sich für einen am-
bulanten Pflegedienst ent-
scheiden.

Die ambulanten Dienstleis-
ter unterstützen Pflegebe-
dürftige und ihre Angehöri-
ge und helfen im Alltag, da-
mit im Zusammenspiel mit
den Angehörigen eine Be-
treuung sichergestellt ist.
Das Leistungsangebot des

ambulanten Pflegedienstes
erstreckt sich über verschie-
dene Bereiche. Dies sind vor
allem körperbezogene Pfle-
gemaßnahmen, wie etwa
Körperpflege, Ernährung,
Förderung der Bewegungs-
fähigkeit.

Zu pflegerischen Betreu-
ungsmaßnahmen zählen
zum Beispiel Hilfe bei der
Orientierung, bei der Gestal-
tung des Alltags oder auch
bei der Aufrechterhaltung
sozialer Kontakte. Die häusli-
che Krankenpflege als Leis-
tung der gesetzlichen Kran-
kenversicherung umfasst
zum Beispiel Arzneimittelga-
be, Verbandswechsel, Injek-
tionen. Die Beratung der
Pflegebedürftigen und ihrer
Angehörigen bei pflegeri-
schen Fragestellungen, Un-
terstützung bei der Vermitt-
lung von Hilfsdiensten wie
Essensbelieferung oder Or-
ganisation von Fahrdiensten
und Krankentransporten so-
wie Hilfen bei der Haushalts-
führung, zum Beispiel Ko-
chen oder Reinigen der Woh-
nung, werden ebenfalls von
einigen Anbietern angebo-
ten. Die ambulante Pflege
soll den Betroffenen ermög-
lichen, in ihrer vertrauten
Umgebung zu bleiben. ma

Ambulante Pflegedienste unterstützen Pflegebedürftige und ihre An-
gehörigen, um im Zusammenspiel eine Betreuung sicherzustellen.

SYMBOLFOTO: IMAGO/PANTHERMEDIA
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Boden in der Allee verbessern
Maßnahmen sollen Bäume in Fürstenallee erhalten

Bad Arolsen – Seit rund drei
Jahren ist der Fortbestand der
Fürstenallee Thema der kom-
munalpolitischenDiskussion.
Jetzt sollen die nächsten kon-
kreten Erhaltungsmaßnah-
men in Angriff genommen
werden. Die vierreihige Kasta-
nienallee ist als Natur- und
Kulturdenkmal geschützt. Sie
ist jedoch seit Jahren in ihrem
Bestand bedroht. beim Auf-
und Abbau der Viehmarkts-
Fahrgeschäfte rangierten und
parkten hier vor Jahrzehnten
die langen 40-Tonner. DerMa-
gistrat versuchte, in den
1990er-Jahrenmit Baumstäm-
men, Viehmarktsbesucher
vom Parken in der Fürstenal-
lee abzuhalten.
Aktuell werden die Kasta-

nien von einem Pilz bedroht,
der die Blätter früh braun
färbt. Um die Ausbreitung

des Pilzes zu stoppen, wird
das Herbstlaub aus der Fürs-
tenallee abgefahren. In der
Großen Allee wird das Ei-
chenlaub an Ort und Stelle
gemulcht, die Maßnahme
soll zur Bodenverbesserung
beitragen. Auch für die Fürs-
tenallee ist Bodenverbesse-
rung das Ziel, das die städti-
schen Gärtner nun verfolgen.
Dazuwird das Gras dort nicht
mehr so kurz wie früher ge-
halten. Als Nächstes soll der
stark verdichtete Boden auf-
gelockert werden.
Marco Tröger vom städti-

schen Bauamt berichtete im
Ausschuss, dass die Baumex-
perten über den Einsatz von
Druckluft-Lanzen nachge-
dacht hätten. Die Aussaat von
tiefwurzelnden Pflanzen sei
jedoch schonender. Nach
mehreren Trockenjahren öff-

ne sich hierfür nun endlich
ein Zeitfenster. Es habe im
Winter ausreichend gereg-
net. Im Mai seien die Tempe-
raturen für eine erfolgreiche
Aussaat der Pflanzenmi-
schung optimal.
Die bereits begonnenen

Maßnahmen zur Bodenver-
besserung in der Fürstenallee
hätten bereits positive Ergeb-
nisse gezeigt. Die Humus-
schicht sei durch den Gras-
mulch dicker geworden. Das
lockere zumindest die oberen
Bodenschichten, halte die
Feuchtigkeit länger und be-
günstige den Besatz mit Re-
genwürmern. Wenn nun
noch die tiefwurzelnden
Pflanzen hinzukämen, trage
das zur Verbesserung der Le-
bensbedingungen für die arg
gebeutelten Kastanienbäume
bei, so Tröger. es

Ortstermin in der Fürsten-Allee: 2021 informierte sich der Ausschuss für Umwelt, Planung
und Stadtentwicklung über den Zustand Fürstenallee. Der städtische Gärtnermeister Sa-
scha Finis und Baumingenieur Michael Daruk erläuterten die für den Laien oft nicht sicht-
baren Schäden an der vierreihigen Kastanienallee. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Neues Geotop des Jahres gekürt
Gesteinsformation in Adorf bekommt Titel des Geoparks

ne Lage im Ortskern von
Adorf gut erreichbar. Er liegt
am Qualitätswanderweg Die-
melsteig und lässt sich durch
einen kleinen Abstecher
auch vom Natur- und Kultur-
pfad Adorf aus erkunden.
Der Aufschluss wird am 15.

September, dem Tag des Geo-
tops, im Rahmen einer Füh-
rung vorgestellt. Zudem ist
geplant, am Aufschluss eine
neue Geo-Station aufzustel-
len, eine Infotafel, auf der die
Zusammenhänge undHinter-
gründe, die zur Bildung die-
ses besonderenGesteins führ-
ten, dargestellt werden. red

devons vor etwa 380 Millio-
nen Jahren in einem relativ
flachen Meer. Seine außerge-
wöhnliche rhythmische
Streifung zeigt, wie sich Abla-
gerungsbedingungen durch
globale Klimaschwankungen
verändern. Dunkle Streifen
zeigen warme, durch Algen-
blüten schlecht mit Sauer-
stoff versorgte und kalkfreie
Meeresbereiche an, helle
Streifen deuten auf eine käl-
tere Phase hin. Die Schichten
sind feinkörnig und kalk-
reich.
Der Aufschluss des Adorfer

Bänderschiefers ist durch sei-

Waldeck-Frankenberg – Die
Grenz-Welten haben ihren
achten Titelträger „Geotop
des Jahres“ seit der ersten
Verleihung 2017: Die Jury des
Geoparks Grenz-Welten hat
sich aus zahlreichen Vor-
schlägen für einen Auf-
schluss des Adorfer Bänder-
schiefers mitten im Ort der
Gemeinde Diemelsee ent-
schieden.
Das Geotop des Jahres 2024

ist keine verwitterte Mauer,
wie der erste Blick vermuten
lässt. Die außergewöhnliche
Bänderung des Gesteins ent-
stand im Zeitalter des Ober-

Bereits zum achten Mal hat der Nationale Geopark Grenz-Welten den Titel eines „Geotops des
Jahres“ vergeben. Titelträger wurde der Adorfer Bänderschiefer, der sich mitten im Ort be-
findet und auf den ersten Blick wie eine Mauer aussieht. FOTO: FOTO: NATIONALER GEOPARK GRENZWELTEN/PR
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Pferd und Reiter
Fotos: Fotolia
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electra gmbh
Elektrozaungeräte & -zubehör

In der Bach 3 - 34513 Waldeck - Tel.: 05623/9335280

Reitsport - Kleintierbedarf - Tränketechnik
Stall- & Hofbedarf - Arbeitsschutz

In der Bach 3 - 34513 Waldeck - Tel.: 05623/9335280

Stall- & Hofbedarf - Arbeitsschutz

Elektrozaun-Reparaturen

aller Fabrikate!!!
Finanzierung
möglich über
Santander
Consumer Bank

ab 5.990,– €

Liebe Tierbesitzer,
auch an unserem neuen

Großtier-Standort in Diemelsee-Vasbeck
sind wir unter der neuen

Telefon-Nr. 02993 9657388 24 Std. an
7 Tagen in der Woche für Sie erreichbar.
Unsere Kleintierpraxis erreichen Sie zur
Terminvereinbarung unter 02992 903646

in Marsberg, In der Hameke 11.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Vierbeiner.

Ihr Praxis-Team der Tierarztpraxis
Dr. Gleumes und Fröhlich

www.tieraerzte-marsberg.de

Tierarztpraxis
Dr. Gleumes und Fröhlich

Reiten fördert die Entwicklung bei Kindern
Der Umgang mit Pferden wirkt in vielerlei Hinsicht positiv auf Körper und Geist

Der Pferdesport bietet
für die körperliche
und geistige Entwick-

lung von Kindern und Ju-
gendlichen einzigartige
Möglichkeiten.

Was „Pferdeleuten“ und
Eltern reitender Kinder
schon lange bekannt ist, hat
auch eine Studie nachgewie-
sen: Reiten fördert die cha-
rakterliche und soziale Ent-
wicklung. Reiten ist die einzi-
ge Sportart, die mit einem
Lebewesen in partnerschaft-
licher Weise gelernt und aus-

geübt wird. Dadurch kann
das Selbstwertgefühl der
Kinder und Jugendlichen ge-
stärkt und die Konzentrati-
onsfähigkeit sowie das Ver-
antwortungsbewusstsein ge-
schult werden.

Das Erlernen des Reitens
kann die Lernbereitschaft
fördern und sich so positiv
auf die schulischen Leistun-
gen auswirken. Der Umgang
mit Pferden und Ponys erfor-
dert ein großes Maß an Ver-
antwortung und Sorgfalt, er
beschert jedoch dem Pferde-
sportler auch eine Fülle von
Erlebnissen und Freuden, die
es in kaum einem anderen
Lebens- und Bildungsbereich

gibt. In der Alltagswelt fin-
den Kinder heute kaum noch
das ehemalige Nutztier
Pferd. Wenn Kinder und Ju-
gendliche Pferde in ihrer na-
türlichen Umgebung sehen,
sind sie von ihnen fasziniert.
Das Pferd kann jungen Men-
schen eine ihnen nicht mehr
bekannte Erlebniswelt er-
schließen helfen. Kinder er-
werben grundlegende
Kenntnisse der Pferdehal-
tung und des Tierverhaltens,
sie erfahren neue Bewegun-
gen auf und mit dem Pferd.
Die richtigen Bewegungen
des Kindes auf dem Pferde-
rücken sollen als „Sprache“
verstanden werden, die ei-
nen Dialog mit dem Pferd
führt. Es geht um das be-
wusste Agieren des Kindes

dessen Wohlergehen. Durch
das gemeinsame Umgehen
miteinander wird das Kind
empfindsam für das Wesen
und Verhalten des Pferdes,
das es ihm mit gewünschten
Reaktionen dankt. Außer-
dem fordert und fördert das
Pferd die eigene Selbstorga-
nisation und die neuen Er-
fahrungen mit und auf dem
Pferd können auch für sport-
lich sonst weniger erfolgrei-
che Kinder zu einer Steige-
rung des Selbstbewusstseins
führen. Quelle: Deutsche

Reiterliche Vereinigung e.V.

den spielerischen Umgang
mit Ponys in ihrer geistig-see-
lischen und körperlichen Ent-
wicklung unterstützt. Der
Umgang mit und das Bewe-
gen auf dem Pferd fordern
den ganzen Menschen. Eine
partnerschaftliche Bezie-
hung entwickelt die unter-
schiedlichen Sinne des Kin-
des. Das Pferd spricht viele
Sinne an: Sehen, Riechen,
Hören, Tasten.

Über die Pflege lernen Kin-
der das Artverhalten des
Pferdes kennen und über-
nehmen Verantwortung für

und um das entsprechende
Reagieren des Pferdes. Das
Kind soll sich in das Pferd hi-
neindenken und -fühlen ler-
nen.

Die Bewegungen auf dem
Pferderücken sind einzigar-
tig im Bewegungsleben des
Menschen und beeinflussen
ihn umfassend. Damit wird
u.a. die Koordination aller
Muskeln in hohem Maße ge-
fördert. Der Umgang mit
und das Bewegen auf dem
Pferd fördern Gesundheit im
umfassenden Sinne. Die Er-
lebnisse mit dem Pferd und
die vielfältigen Bewegungs-
anforderungen leisten einen
Beitrag für das körperliche
und gefühlsmäßige Wohlbe-
finden eines Kindes. Grund-
schulkinder werden durch

Reiten kann vielfältig die Entwicklung bei Jugendlichen und Kindern
fördern. FOTO: IMAGO/IMAGEBROKER



Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG
Am Gelben Berg . 59846 Sundern . Tel. 02933 9768-30
Niedereimerfeld 37-39 . 59823 Arnsberg . Tel. 02932 89018-0
Remmeswiese 24 . 59955 Winterberg . Tel. 02981 9207-0
Warsteiner Str. 50 . 59872 Meschede . Tel. 0291 9966-0
Westenfelder Str. 20 . 59846 Sundnern . Tel. 02933 9768-0
Wickersdorfer Ring 6 . 35099 Burgwald . Tel. 06451 23020-0
info@friedrich-hoffmann.de . www.friedrich-hoffmann.de

Autohaus Friedrich Hoffmann

MAINACHTEN
Entdecken Sie unsere aktuellen Mailights der Marken Audi, VW, SKODA, SEAT, CUPRA und VW

Nutzfahrzeuge und profitieren Sie von zahlreichen Leasingsonderaktionen. Jetzt im Mai unsere
Neuwagen und Gebrauchtwagenangebote nutzen und Ihr Traumauto im

Autohaus Hoffmann finden. Alle Angebote finden Sie unter
www.friedrich-hoffmann.de/angebote und vor Ort in Ihrem Autohaus Hoffmann.

Audi Q8
ab 649 €1

Seat Ibiza
ab 209 €4

VW Taigo
ab 169 €2

Formentor
ab 299 €5

KAMIQ
ab 39 €3

Multivan
ab449€6

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. Audi Q8 45 TDI quattro 170 kW / 231 PS tiptronic
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 8,1;
kombiniert: 8,1; Innenstadt: 10,8; Stadtrand: 8,1; Landstra-
ße: 6,7; Autobahn: 8,0. CO2-Emissionen in g/km (kombi-
niert): 209. CO2-Klasse: G | Lackierung: Carraraweiß

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 649,- €1

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Neuwagenabholung und
Zulassungkosten

Privatleasingbeispiel
z. B. SEAT IBIZA 1.0 TSI 85 kW / 116 PS 6-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 5,2; CO2-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 117. Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: Innenstadt: 6,6; Stadtrand: 5,0; Landstraße:
4,4; Autobahn: 5,3. CO2-Klasse: D | Lackierung: Pure Rot

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 209,- €4

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot Inkl. Überfüh-
rungskosten und zzgl. einmaliger Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Privatleasingbeispiel
z. B. VW Taigo Life 1.0 TSI OPF 70 kW / 95 PS 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100 km; inner-
städtisch (langsam): 6,9 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3
l/100 km; Landstraße (schnell): 4,8 l/100 km; Autobahn
(sehr schnell): 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
124 g/km. CO2-Klasse: D | Lackierung: Ascotgrau

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 999,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 169,- €2

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot zzgl. Abholung
Autostadt i. H. v. 790,00 € und Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Privatleasingbeispiel
z. B. CUPRA FORMENTOR 1.5 TSI 110 kW / 150 PS 6-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 6,3; CO2-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 143. Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: Innenstadt: 7,9; Stadtrand: 6,0; Landstraße: 5,5;
Autobahn: 6,7. CO2-Klasse: F
Lackierung: Weiß

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 1.990,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 299,- €5

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot Inkl. Überfüh-
rungskosten und zzgl. einmaliger Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. SKODA KAMIQ 1.0 TSI 70 kW / 95 PS 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100 km; innerstäd-
tisch (langsam): 6,7 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3 l/100
km; Landstraße (schnell): 4,8 l/100 km; Autobahn (sehr
schnell): 5,8 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 124
g/km; CO2-Klasse: D | Lackierung: Energy-Blau

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,00 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
24 monatliche Raten à 39,- €3

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Neuwagenabholung und
Zulassungkosten. Gilt bei gleichzeitiger Inzahlungnahme3 eines
Altfahrzeuges (ausgenommen Volkswagen, SEAT, Audi und Porsche)

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. Multivan 100 kW / 136 PS, 7-Gang-Automatik
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,9 l/100 km; innerstäd-
tisch (langsam): 9,7 l/100 km; Stadtrand (mittel): 7,6 l/100
km; Landstraße (schnell): 6,8 l/100 km; Autobahn (sehr
schnell): 8,2 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 178
g/km CO2-Klasse: G. Lackierung: Pure Grey

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 449,- €1

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Überführungs- und
Zulassungkosten. Nur bis 12.05.2024 gültig.

Mehr Angebote
und Details:

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
1Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingver-
trags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw.
die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder in einer Genossenschaft aktiv sind. Alle Preise zzgl. Umsatzsteuer. Überführungspauschale und
Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat.
2 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Abholung Autostadt i. H. v. 790,00 €, zzgl. Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
3 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-
vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Alle Werte zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer. Angebot zzgl. Überführungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Voraussetzung ist die gleichzeitige Inzahlungnahme eines Ge-
brauchtwagens (ŠKODA oder Fremdfabrikat, gilt nicht für Fahrzeuge des Volkswagen Konzerns), das zum Zeitpunkt des Kaufvertrags mindestens sechs Monate auf den Käufer zugelassen sein muss. Nicht kombinierbar mit weiteren
ausgewählten Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt. Weitere Informationen bei Ihrem ŠKODA Verkaufsberater im Autohaus Hoffmann.
4 Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Angebot inkl. MwSt. und inkl. Überführungs-
kosten, zzgl. Zulassungskosten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Ver-
braucher.
5 Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Angebote gültig solange der Vorrat reicht.
Angebot inkl. MwSt. und inkl. Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Es besteht
ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.
6 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.
Bonität vorausgesetzt. Angebot für gewerbliche Einzelabnehmer. Alle Preise zzgl. MwSt., Überführung und Zulassung. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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1 x 300 Euro
Wertheim Village

Gutschein

1 x 2 VIP-Karten für
Paul Kalkbrenner
Domplatz Fulda

Doppio
Passo*
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 13.05. – 18.05.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Beim Kauf von
1 Kasten Bitburger

+ 1 Bitburger
Pokal im EM-Design
GRATIS!

Beim Kauf von 

!Aktion

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

5.49
ANGEBOT

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

1 l = 2,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Ritter Zahony
Silvaner
trocken,

Ritter Zahony
Bacchus
halbtrocken,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Würzburger Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 € 13.99

-20%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €

!Neu im
Sortiment

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

3.99
ANGEBOT

Vorteils-
pack

5 + 1 Dose
GRATIS!

Vorteils
!AktionBitburger

Premium Pils
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 1,33 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
-23%

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €
zzgl. 2,40 € Pfand, 

6.99
7.49

9.99
10.99

!Neu im
Sortiment

Schweppes Pomegranate

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €

1.39
ANGEBOT

Kessler Zink
Klimafreund
Biowein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 7,32 €5.49**
App5.99

6.99

PITÚ Original
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
-25%

+ 1 Dose
Pitú Caipirinha
0,33 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

   + 1 Dose 

App

9 Mile
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 17,13 €

+ 1 Flasche
effect

Energy 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche

!Aktion
zzgl. 0,25 € Pfand, 

11.99
13.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

14.99
ANGEBOT

Erdinger
Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

11.99
ANGEBOT

Entspricht einem
Dosenpreis von 0,67 €

zzgl. Pfand 2,40 €

1 l = 0,92 €

ANGEBOT

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Kasten
ViO BiO LiMO

6 x 1 l
GRATIS!

teilweise koffeinhaltig,

zzgl. 3,30 € Pfand, 

Beim Kauf 
!Aktion

zzgl. Pfand 2,40 €

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 € 15.99

-20%

!Neu im
Sortiment3.99

-20%

1 l = 21,41 €14.99**
App

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,02 €

15.99
-20%

+ 1 UEFA
EURO 2024
Sammelglas

GRATIS!

zzgl. 5,10 € Pfand, 

+ 1 UEFA 

!Aktion

LOKALES

Vier Flügel zum Himmel
Engelsgeschichten die Mut machen

mer mehr Geschichten hin-
zugekommen.
So sei ihm die Idee von den

Engeln gekommen, die Ur-
laub brauchen. Oder wie es
wäre, wenn er selber einmal
seine Töchter im Himmel be-
suchen könnte. In einer die-
ser Geschichten fährt Lorenz
mit seinen Töchtern im Auto
durch die Gegend und sie be-
staunen gemeinsam die
Landschaft. Im Klappentext
zu seinem 136 Seiten starken
Taschenbuch, in dem er jetzt
erst, nach 24 Jahren, seine
Engelgeschichten zusam-
mengefasst hat, schreibt Lo-
renz Emmerich: „Ich habe ge-
hofft, mit meinen Geschich-
ten meine Trauer reduzieren
zu können. Das hat teilweise
sogar funktioniert. Der Ver-
lust meiner ersten Tochter
hatmich blockiert. Zwei Jahr-
zehnte habe ich nicht richtig
trauern können. Doch jetzt,
nach dem Tod meiner zwei-
ten Tochter, kann ich die
Trauer endlich zulassen, wo-
für ich unglaublich dankbar
bin.“
In den vergangenen Jahren

habe er alle Gefühle durch-
lebt: Trauer, Verzweiflung
und dann sogar Zuversicht
und Gottvertrauen. Deshalb
hofft der Autor, dass er nun
mit seinem Buch, das jetzt im
Woll-Verlag (12,80 Euro, ISBN
9-789 4037 3647-1) erschie-
nen ist, auch anderen Men-
schen helfen kann. es

Bad Arolsen – Unter dem Titel
„Vier Flügel zum Himmel“
schildert Lorenz Emmerich,
wie er im Zustand tiefster
Trauer und Verzweiflung
wieder zum Glauben zurück-
gefunden hat.
Mit dem Schreiben hat er

vor 24 Jahren begonnen, als
seine erste Tochter Cara Ta-
bea im Alter von fünf Jahren
starb. In einer zweiten Bezie-
hung wurde Lorenz wieder
Vater einer Tochter. Aber
auch die geliebte Sina Marie
erkrankte, wurde zumPflege-
fall und starb mit 20 Jahren.
„Ist es ein Schicksalsschlag,
oder einfach nur Pech, wenn
man eine Tochter im Alter
von fünf Jahren verliert? Und
was ist es dann, wenn man
die zweite Tochter im Alter
von 20 Jahren verliert?“
Mit diesen Fragen beschäf-

tigte sich Lorenz über Jahre,
war der Verzweiflung nahe
und hätte beinah seinen
Glauben verloren. Doch
durch ein Zeichen, das er in
Zeiten größter Not erkannte,
sei ihm klar geworden: Der
Tod ist nicht das Ende.
Dabei habe ihm das Schrei-

ben seiner Engelgeschichten
geholfen, erzählt er. Die ers-
ten Geschichten habe er nur
seiner kranken Tochter er-
zählt. Jeden Abend eine neue
Geschichte. Um ihr und auch
sich selbst Mut zu machen.
Doch dann habe er alles auf-
geschrieben und es seien im-

Ihre Trauer um den Tod ihrer gemeinsamen Tochter haben
Elke Stracke aus Bad Arolsen und Lorenz Emmerich aus Er-
linghausen in einem Buch aufgearbeitet. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Kulinarisches aus
aller Welt

Willingen lädt über Pfingsten zum
Street Food Festival ein

nicht fehlen. Für Getränke,
Cocktails oder ein kühles
Blondes wird ebenso gesorgt.
Neben der musikalischen

Untermalung des Events am
Abend mit tollen Musikern
wird auch für ausreichend
Sitzmöglichkeiten gesorgt
sein.
Der Eintritt ist an allen Ta-

gen frei. Geöffnet ist am Frei-
tag, 17. Mai, von 17 bis 22
Uhr. Am Samstag und Sonn-
tag, 18. und 19. Mai, wird von
12 bis 22 Uhr geöffnet, und
am Montag, 20. Mai, von 12
bis 19 Uhr. red

Willingen - Über das Pfingst-
wochenende gibt es beim
Street Food Festival „Cheat
Day“ wieder zahlreiche au-
ßergewöhnliche kulinarische
Highlights zu entdecken.
Rund 15 Food-Trucks verspre-
chen von Freitag, 17., bis
Montag, 20. Mai, abwechs-
lungsreiche Genüsse.
Angebotenwerden interna-

tionale Spezialitäten, kreati-
ve Crossover-Kitchen, hoch-
wertiger Fleischgenuss in al-
lerlei Variationen, Bio, Regio-
nal und Veggie. Und auch die
süßen Verführungen dürfen

Beim „Cheat Day“ gibt es kulinarisches aus aller Welt. Hier
im Bild: Pastrami in einer Kartoffelwaffel. FOTO: EVENTWERK LIPPSTADT



ANZEIGEN
Stellenangebote

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Mitarbeiter m/w/d für das Bauamt.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete, interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in Vollzeit an. Ihr Aufgabengebiet umfasst die
selbstständige und eigenverantwortliche Abwicklung von gemeind-
lichen Tiefbauprojekten, die Planung und Betreuung von Unterhal-
tungsmaßnahmen sowie die Zusammenarbeit mit Planungsbüros,
einschließlich Bauherrenaufgaben.

Wir erwarten:
• technische Ausbildung im Baubereich – Fachrichtung Tiefbau

(Techniker, Meister oder Polier)
• eigenständige Arbeitsweise
• die Fähigkeit und Bereitschaft zu wirtschaftlichem Denken und
Handeln

• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,
Einsatzbereitschaft

• Führerscheinklasse BE
Wir bieten:
• eine interessante und vielseitige Aufgabe im öffentlichen Dienst
• ein leistungsorientiertes Entgelt nach den Regelungen des
TVöD und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Die Gemeinde Twistetal setzt sich für die berufliche Chancengleich-
heit von Frauen und Männern ein. Schwerbehinderte Bewerberin-
nen und Bewerber werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Sollten Sie Interesse haben und die Anforderungen erfüllen,
senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnis-
sen, Tätigkeitsnachweisen und sonstigen aussagekräftigen Unter-
lagen an den Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal, Hüfte 7,
34477 Twistetal.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Gerd Isenberg,
Tel.-Nr. 05695 9799-14, E-Mail: gerd.isenberg@twistetal.de,
gern zur Verfügung.

Die Gemeinde sucht

•

•

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
für Behandlungsassistenz in Voll-/Teilzeit

Stephanie Flinzner
Praxis für Zahnheilkunde
Alter Graben 2
35083 Wetter
Tel. 06423 3355
info@zahnarztpraxis-flinzner.de

– Stellenausschreibung –

Die Hansestadt Medebach sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– unbefristet –

einen Bauingenieur (m/w/d) oder
einen Bautechniker (m/w/d)

in Vollzeit für das städtische Bauamt.

Details zur Ausschreibung finden Sie unter www.medebach.de

Verkäufer/innen
Hausfrauen, Rentner, Studenten

für unsere Spargel- und
Erdbeerverkaufsstände

in Bad Wildungen
und Korbach gesucht

Klemme Obstplantagen
Telefon 05674 6455

klemme@obst-spargel.de

Bekanntschaften

Günter (74) aber mein Alter sieht man
mir nicht an. Den Lebensabend könnte
ich in vollen Zügen genießen, doch als
ich Witwer wurde, habe ich mich zu-
rückgezogen. Mir fehlt die Wärme einer
lieben Frau, schöne Unternehmungen
u. das Gefühl nicht mehr allein zu sein.
PV, Anruf und Vermittlung garantiert
kostenlos. Tel. 0800-2886445

Reinhilde, 77 J., einsameWitwe, gesund
u. fit, mag Busreisen, kochen, Gartenar-
beit, spazieren. Rufen Sie üb. PV an, ich
fahre auch sehr gerneAutou. stellemich
bei Ihnen vor. Tel. 0162-7928872

Brigitta, 67 J., bin die Herzlichkeit in Per-
son, obwohl mich das Schicksal nicht im-
mer verwöhnt hat. Ich möchte wieder ge-
brauchtwerdenu.mitmeinemliebev., für-
sorgl. Wesen immer für Sie da sein. Sie
dürfen älter, dick oder dünn sein, die
Hauptsache ist, dass wir unsmögen u. Sie
gleichüb. PV anrufen.Tel. 0176-57889239

Christiane, 59 J., hübsche Verkäuferin,
bin naturverbunden, unternehmungs-
lustig aber auch häuslich. Möchte gerne
wieder einen ehrl. Mann lieb haben u.
für ihn da sein. Ich hoffe, Du meldest
Dich üb. PV u. wir finden uns. Bin jeder-
zeit umzugsbereit. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Veranstaltungen

EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Wilhelmsthal 1, 34379 Calden

Pre
mie

re:

Neu
es A

usst
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l

www.gartenfestivals.

Do. 9 - 19 Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19 Uhr | So. 10-18 Uhr

9. -12. Mai 2024
Himmelfahrt

SCHLOSS & PARK WILHELMSTHAL | CALDEN
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse



Kostenlos trainieren
Stadt bietet erneut „Sport im Stadtpark“

voraussichtlich 13. Juli im-
mer samstags von 11 bis 12
Uhr angeboten. Die Teilnah-
me ist ohne Voranmeldung
möglich, bitte Yogamatte
oder ähnliches mitbringen.
Familien-Fitness - Ganzkör-

pertraining für Mamas & Pa-
pas - ist in der Zeit vom 3. Juni
bis 8. Juli und vom 2. Septem-
ber bis 23. September mon-
tags von 930 bis 10.30 Uhr ge-
plant. Kinder können mitge-
bracht werden, Kleinere er-
kunden die Umgebung auf
der Matte, Größere können
spielerisch mitmachen. Es ist
eine Anmeldung unter jenny-
korbach@laufmamalauf.de
notwendig, bitte Matte mit-
bringen.
Mobility Training (Training

gegen Schmerzen, volle Be-
wegungsfreiheit durch ge-
zieltes Training erreichen)
bietet Nikita Gaan vom 4. Ju-
ni bis 9. Juli immer dienstags
von 11 bis 12 Uhr an. Ohne
Voranmeldung, bitte Yoga-
matte mitbringen. red

Korbach - Die Stadt Korbach
organisiert wieder kostenlose
Sport- und Entspannungsan-
gebote im Stadtpark, es sind
in diesem Jahr auch neue
Kurse im Programm. Bei al-
len Angeboten werden die
Teilnehmer von qualifizier-
ten Fachkräften angeleitet.
Treffpunkt ist jeweils direkt
auf der Rasenfläche im Stadt-
park.
In der Zeit von Mai bis 25.

September wird mittwochs
von 19 bis 20 Uhr Yoga mit
wechselnden Lehrerinnen
angeboten. Die Teilnahme ist
ohne Voranmeldung mög-
lich, bitte Yogamatte oder
ähnliches mitbringen.
Yoga mit Kristina Mook

gibt es vom 15. Mai bis vo-
raussichtlich 25. September
immer mittwochs von 10 bis
11 Uhr. Die Teilnahme ist oh-
ne Voranmeldung möglich,
bitte Yogamatte oder ähnli-
ches mitbringen.
Bauch, Beine, Po mit Eme-

lie Bienek wird ab 1. Juni bis

Kino im BAC
„Wochenend Rebellen“ am 15. Mai

Krankheit. Die Idee eines
Lieblingsvereins für Jason soll
ihm die Integration erleich-
tern. So ziehen Vater und
Sohn, auf der Suche nach ei-
nem Lieblingsfußballverein
durch deutsche Stadien. Mit
einem Autisten, der Berüh-
rungen nicht mag, dem Lärm
die innere Ruhe raubt und
der an Tausend Routinen ge-
wöhnt ist, durch die Fußball-
stadien zu ziehen, ist eine ex-
treme Herausforderung. Ein-
trittskarten für 5 Euro gibt es
nur an der Abendkasse.

Bad Arolsen - In der Reihe Ki-
no im BAC wird am Mitt-
woch, 15. Mai, um 19.30 Uhr
die dramatische Komödie
„Wochenend Rebellen“ ge-
zeigt.
Jason ist Autist, hochbegab-

ter Hobbyastronom und Skla-
ve einer alles bestimmenden
eigenen Logik. Einmal gefass-
te Vorsätze werden in jedem
Fall eingehalten, auch wenn
in der Verkettung ein Teufels-
kreis entsteht. Das schulische
Umfeld reagiert nur mit sehr
wenig Verständnis auf Jasons

Strickrunde spendet Bares
Hilfe für trauernde Kinder in Bad Arolsen

Bad Arolsen –Wenn die Strick-
runde um Lily Medler, Heike
Schwich, Dorothea Böhrin-
ger und Nelli Wiedemann für
ihre gemeinnützige Arbeit
Bares einnimmt, reicht sie
dieses Geld seit 2010 regel-
mäßig an andere gemeinnüt-
zige Gruppen weiter.
Aktuell sind es 300 Euro

aus ihrer unermüdlichen So-
cken- und Deckenprodukti-
on, die an die „Pfützenhüp-
fergruppe“ der Bad Arolser
Caritas gespendet werden,
um deren ehrenamtliche
Trauerarbeit mit Kindern zu
unterstützen.
Einmal im Monat treffen

sich Anja Schmidt und Kristi-
na Skiba mit Kindern, die ei-
nen nahen Verwandten
durch Tod verloren haben.
Dann geben sie den Kindern
die Möglichkeit zum Trauern

in der Gruppe. „Kinder erle-
ben Tod und Trauer anders
als Erwachsene“, weiß die Er-
zieherin Anja Schmidt, die ei-
ne Fortbildung als Trauerbe-
gleiterin absolviert hat.
„Kinder trauern, schöpfen

Hoffnung und sind gut ge-
launt, bis die Trauer sie wie-
der einfängt. Deshalb haben
wir die Gruppe auch Pfützen-
hüpfer genannt.“ Der Trauer-
prozess habe etwas vomHüp-
fen in eine Pfütze und wieder
aus ihr heraus. Im Keller des
katholischen Pfarrheims hat
die Gruppe einen gemütlich
eingerichteten Raum, in dem
man sich versammelt, spielt,
redet und gemeinsam isst.
„Das ist keine lustige Bastel-
gruppe“, betont Anja
Schmidt. Das Thema Trauer
werde nicht verdeckt, son-
dern offen angesprochen. Es

helfe nicht, die Kinder von
der Realität abzuschirmen.
Man müsse alles offen an-
sprechen. Dabei halten sich
die Betreuerinnen mit eige-
nen philosophischen oder
theologischen Ansichten zu-
rück. Die Kinder werden er-
mutigt, über ihre Gefühle zu
sprechen. Es bleibe den Kin-
dern überlassen zu sagen, ob
die Verstorbenen im Himmel
oder auf einer großen Reise
seien. Eine wie auch immer
geartete Missionierung sei
nicht Thema der Trauerbe-
wältigung. Gemeinsam gehe
man durch alle Phasen der
Trauer. Auch der Vergleich
mit einer Therapiegruppe
laufe ins Leere. Kinder, die
durch die Trauer eine ernste
psychische Störung erlitten
hätten, würden an psycholo-
gisch geschulte Fachleute

weitergeleitet. Auch sie seien
oft zu Tränen gerührt, wenn
die Kinder von ihren Verlus-
ten erzählen, gestehen Anja
Schmidt und Kristina Skiba.
Doch das Gefühl, den Kin-
dern helfen zu können, ent-
schädige für den Schmerz.
Während sich die Kinder

im Keller des Pfarrheims tref-
fen, bekommen Trauernde
im Erwachsenenalter in der
Sternengruppe im Oberge-
schoss des Pfarrheims die Ge-
legenheit zur Trauerbewälti-
gung in der Gruppe. Die Pfüt-
zenhüpfer und die Sternen-
gruppe sind über das Telefon
der Caritas in Bad Arolsen zu
erreichen: 0160/90334761.
Wer die Strickrunde mit
Wollspenden unterstützen
möchte, kann sich an Lily
Medler, Tel. 01520/3046441
wenden. es

Strickende Frauen unterstützen die Pfützenhüpfer mit einer Spende (von links) Heike Schwich, Lily Medler, Nelli Wiede-
mann, Anja Schmidt, Kristina Skiba und Dorothea Böhringer. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Küchenkompetenz Pur!
Service und Leidenschaft sind unser Erfolgsrezept.
Jetzt Planungstermin mit unseren
Küchenprofis vereinbaren.
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 -18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen


